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5/2024 16. bis 31. März Katholische Kirche Emmen-Rothenburg
Pfarrei St.Barbara Rothenburg

Wir wünschen
frohe Ostern
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Kontakte

KatholischeKirche Emmen-Rothenburg
Gerliswilstrasse 73a/041 552 60 20
vorname.name@kath.emmen-rothenburg.ch

David Rüegsegger, Pastoralraumleitung

Pater Joy Paul Manjaly, Kaplan

Romeo Zanini, Diakon

Tena Ivancic, Kommunikation

Marianne Grob, Leitungsassistenz

Pfarrei St. Barbara
Flecken 34, 6023 Rothenburg
041 280 13 28/pfarrei.rothenburg@
kath.emmen-rothenburg.ch

Franziska Stadler, Pfarreiseelsorgerin

Pfarrei Emmen St.Mauritius
Kirchfeldstrasse 2, 6032 Emmen
041 552 60 10/pfarrei.emmen@
kath.emmen-rothenburg.ch

Gabi Kuhn, Pfarreiseelsorgerin
Nana Amstad, Betagtenseelsorgerin

Pfarrei St.Maria
Seetalstrasse 18, 6020 Emmenbrücke
041 552 60 30/pfarrei.santamaria@
kath.emmen-rothenburg.ch

Gabriela Inäbnit, Pfarreiseelsorgerin

Pfarrei Gerliswil
Gerliswilstr. 73a, 6020 Emmenbrücke
041 552 60 20/pfarrei.gerliswil@
kath.emmen-rothenburg.ch

Jacqueline Meier, Pfarreiseelsorgerin
Walter Amstad, Betagtenseelsorger

Pfarrei Bruder Klaus
Hinter-Listrig 1, 6020 Emmenbrücke
041 552 60 40/pfarrei.bruderklaus@
kath.emmen-rothenburg.ch

Ulrike Zimmermann, Pfarreiseelsorgerin
Matthias Vomstein, Diakon

Sozialberatung

Katharina Studer und Claudia Gaus
Gerliswilstr. 73a, 6020 Emmenbrücke
041 552 60 55/sozialberatung@
kath.emmen-rothenburg.ch

Osterkerze 2024
Wir sind unterwegs auf unserem
Lebensboot. Manchmal ist das
Wasser, das uns trägt, ruhig und
manchmal gibt es hohe Wellen, ja
sogar so hohe, dass wir Angst be -
kommen. Die Geschichte vom See-
sturm (Mk 4,35–41) erzählt davon,
dass die Jünger:innen auf dem See
sind und ein heftiger Sturm tobt. Sie
haben Angst und Jesus schläft. Sie
rufen ihn um Hilfe an und er gebietet
dem Sturm Einhalt.

Diese Geschichte wurde nach der
Erfahrung von Ostern geschrieben
und will uns daran erinnern, dass
wir in allen Lebenslagen, besonders
jedoch dort, wo uns die «Chaos -
wasser» (Krankheit, Tod, Zerbrechen
von Beziehungen, Angst usw.) bedro-
hen, auf Jesus vertrauen können. Er
steht mit uns in unserem Lebens-
boot. Ein fester Mast, ein verlässlicher
Kompass in Richtung Licht und
Auferstehung. Wir dürfen daran
glauben, dass das Licht stärker ist als
alles Dunkle und das Leben letztlich
den Tod besiegt.

Das Licht dieser Osterkerze möge
Sie daran erinnern und Ihnen Ver-
trauen und Kraft schenken, beson-
ders in den herausfordernden
Lebens wassern.

Verkauf derHeimosterkerzen
Das Motiv der diesjährigen Oster-
kerze stammt wiederum von Anna
Studhalter. Hergestellt wurden die
kleinen und grossen Kerzen für
die Kirchen und Kapellen auch in
diesem Jahr wieder von den Frauen
der Oase- und Liturgiegruppe, Anna
Studhalter und verschiedenen Ein-
zelpersonen. Wir danken herzlich für
die grosse und liebevolle Arbeit!

Die Osterkerzen können nach den
Ostergottesdiensten beim Haupt -
ausgang für je 15 Franken gekauft
werden. Sie sind danach auch in der
Kirche oder im Pfarramt erhältlich.
Der Erlös kommt einer gemein -
nützigen Organisation zugute.

Franziska Stadler
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g The Power of Music
Die Liebe fürMusik zieht sich wie
ein roter Faden durchmein Leben.
Dieser rote Faden ist geprägt von
vielfältigenMusikstilrichtungen:
HeavyMetal, Schlager, Klassik,
Pop,Mundart-Rock, kirchliche
Chormusik…

Schon früh spürte ich den Einfluss vonMusik auf meinen
Körper und besonders auf meine Seele. Währendmeiner
Teeniezeit ging ohneMusik nichts! Sogar beim Einschla-
fen lief meine Lieblingsmusik undwahrscheinlich wurde
sie dadurch zumMotivator, meinen eingeschlagenen
Berufsweg und die damaligen Lebensziele umzusetzen.
Als wir Eltern wurden, begann eine neue Lebensetappe,
wo lauteMusik nicht mehr im Fokus stand – zumGlück.
Also wurde auch die Qualität der Beeinflussung durch
Musik etwas flüchtig. Mit zunehmendem Lebensalter
erhielt dieMusik ein Revival – eineWiederbelebung –
inmeinem Leben.

Seit einiger Zeit ertappe ichmich, dass ich je nach
morgendlicher Befindlichkeit – oder besser gesagt:
Müdigkeit – passendeMusik fürs Badezimmer wähle,
die ich dann lautstark während derMorgentoilette höre.
Manchmal bin ich selbst überrascht, wie bei mir plötz-
lich die Lebensgeister erwachen, obwohl ich überhaupt
keinMorgenmensch bin. Daher versuche ich diese
einfacheMethode vermehrt inmeinemAlltag gewinn-
bringend einzusetzen.

Nicht nur laute und energiespendendeMusik erreicht
mein Innerstes undwird zumUnterstützer meiner
Arbeits- und Lebenswelt. Auch sanfte und stimmige
Chormusik berührt meine Seele und hilft mir, mich zu
konzentrieren. Besonders wenn ichmichmit Bibeltexten
und deren Auslegung beschäftige oder passendeWorte
für eine Beerdigung zu formulieren versuche, hilft mir
ein gut gewähltes «Herzlied» – ganz leise imHintergrund
und in Endlosschlaufe. Der kaum hörbare Klangteppich
erzielt die gewünschteWirkung! Erneut wirdmir dann
bewusst, wieMusikmeine Gefühlswelt beeinflusst.
Und damit ich aufmeine Befindlichkeit noch gezielter
Einfluss nehmen kann, erstelle ich inmeinerMusik-App
Ordner für die unterschiedlichen Bedürfnisse. Wennmir
diemoderne Technik dieseMöglichkeit schon bietet,
dann sollte ich sie doch auch nützen.

Vielleicht haben Sie Lust, selbst herauszufinden, welches
Lied oder welcheMusikstilrichtung Siemit neuer Energie
versorgt oder innerlich ruhig werden lässt.
Meine persönlichen Favoriten sind:
als Muntermacher amMorgen: «Trustfall» von Pink
oder «Jump» von VanHalen.
für die Konzentration: «Shalom» oder «Prayer for
Shalom» vonDan Forrest.

Ich wünsche Ihnen ein wunderbares Klangerlebnis.
Claudia Ernst,

Seelsorgemitarbeiterin

Persönlich

ThePower ofMusic – Die Kraft derMusik. Bild: Frauke Riether auf Pixabay
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Gottesdienste

5. Fastensonntag
Kollekte: Fastenaktionsprojekt Haiti
Samstag, 16.März
18.30 Versöhnungsfeier mit Kommunion

(Instrumentalmusik)
Sonntag, 17.März
10.00 Eucharistiefeier

Donnerstag, 21.März
18.00 Eucharistiefeier, Bertiswil

Freitag, 22.März
10.15 Krankensalbung, Fläckematte

Palmsonntag
Kollekte: Fastenaktionsprojekt Haiti
Samstag, 23.März
18.30 Wortgottesfeier mit Kommunion

Beginn mit Palmweihe auf dem Kirchplatz
Anschliessend Verkauf Palmsträusse durch die Pfadi
Sonntag, 24.März
10.00 Familiengottesdienst (Wortgottesfeier

mit Kommunion) und Kinderliturgie
Beginn mit Palmweihe auf dem Kirchplatz

Anschliessend Verkauf Palmsträusse durch die Pfadi

HoherDonnerstag, 28.März
Kollekte: Christen imHeiligen Land
17.30 Agapefeier Erstkommunionkinder, Pfarreiheim
20.00 Abendmahlsfeier (Barbarachor)
Anschliessend Impulse zur Nacht

Karfreitag, 29.März
10.00 Ökumenischer Kreuzweg ab/bis Bertiswil
10.15 Wortgottesfeier mit Kommunion, Fläckematte

Ostern
Kollekte: Gassenküche Luzern
Karsamstag, 30.März
15.00 Ostergottesdienst, Fläckematte
20.00 Osternachtfeier mit Eucharistie und Taufe

(Kantoren Cantus)
Anschliessend Eiertütschen/Verkauf neue Osterkerze
Ostersonntag, 31.März
10.00 Festgottesdienst (Eucharistiefeier/Cantus/

Sinfonieorchester)
Anschliessend Verkauf neue Osterkerze
Ostermontag, 1. April
10.00 Eucharistiefeier

Spezielle Gottesdienste

Meditation:
Montag, 19.30–20.30, Pfarrkirche (ausser Schulferien)

Rosenkranz:
Freitag, 17.00, Pfarrkirche/Sonntag, 13.00, Bertiswil

Für Kinder

Kinderliturgie:
Palmsonntag, 24. März, 10.00, Pfarrkirche

Chronik

Taufen

20.1. Lars Baume
25.2. Fabio Ottiger

Zu Gott heimgekehrt

1.3. Max Ritler-Huser

Kollekten

4.2. Verein Sans-Papiers 463.–
11.2. Stiftung Theodora 1451.–
18.2. Diöz. Kollekte für den synodalen Prozess 225.–

Gedächtnisse

Samstag, 16.März, 18.30
Gedächtnis für Josy Renggli-Sager; Franz Waldispühl-
Bammert; Margrit und Josef Waser-Bachmann;
Bruno Waser; Jeanette Gomez-Waser.

Samstag, 23.März, 18.30
Gedächtnis für Josefina Dahinden-Krummenacher;
Ueli Lang; Rudolf Schürch-Zemp; Robert und Thildy
Schürch-Tuor; Martin und Margrit Zemp-Ackermann.

Ostermontag, 1. April, 10.00
Gedächtnis für Martha und Xaver Dali-Gründler;
Oskar Halter; Josef und Josefine Helfenstein-Schaller.

w
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Pfarrei aktuell

Gottesdienste

Ökumenischer ImPuls-Abend

Donnerstag, 21. März, 19.30–21.00,
ref. BegegnungszentrumBurghügel
«Den Tod verstehen lernen – lernen
zu leben.» Herzlich willkommen zu
einem weiteren Abend zur Themen-
reihe «Leben und Sterben, Tod – und
was dann?».

Versöhnungsfeier

Am Samstag, 16. März, 18.30 findet
eine weitere Versöhnungsfeier mit
Kommunion statt. Die Feier wird von
Orgel und Flöte begleitet.

Gruppierungen

Babysitter-Vermittlung

Für Jugendliche
Hast du einen Babysitter-Pass vom
Schweizerischen Roten Kreuz und
Lust zum Babysitten oder kennst du
jemanden, dann melde dich bei mir.

Für Familien
Mehrere Rothenburger Familien su-
chen aktuell einen Babysitter/eine
Babysitterin für ihren Nachwuchs.
Haben auch Sie Bedarf für einen
Babysitter/eine Babysitterin? Wir
nehmen Sie gerne auf die Warteliste.
Bereits im April 2024 werden wieder
neue Jugendliche die Ausbildung

«Babysitter SRK» vom Schweizeri-
schen Roten Kreuz absolvieren.

Die Babysitter-Vermittlung ist eine
eigenständig und ehrenamtlich ge-
führte Dienstleistung für die Rothen-
burger Bevölkerung. Unser Ziel ist
es, Familien und Babysitter:innen zu
vermitteln.

Kontakt: Isabelle Müller
babysittervermittlung-rothenburg@
bluewin.ch
Detaillierte Infos auf der Webseite:
frauenbund-rothenburg.ch > weitere
Angebote

Frauenbund

Sprachkursleiter:in Englisch gesucht
Wir suchen ab Sommer 2024 für
zwei Lektionen am Dienstagmorgen
eine/n Sprachkursleiter:in. Sie wür-
den zwei Lektionen in den Levels
Pre-Intermediate II und Englisch für
Senioren führen. Die Kurse finden in
Rothenburg statt.
Anforderungen:
• Certificate of Proficiency o. ä. resp.

Ausbildung für den Sprachunter-
richt

• Freude am Unterrichten
Bei Interesse melden Sie sich bei
Manuela Santin, 041 280 73 81 (ab
16.00) oder senden Sie Ihre Bewer-
bungsunterlagen an: sprachkurse@
frauenbund-rothenburg.ch

Läbe 60plus

Mittagstisch
Do, 28. März, 12.15, Fläckematte
Mittagessen Fr. 19.– inkl. Getränke,
anschliessend gemütliches Beisam-
mensein, Jassen. Kontakt:
Pia Schärli, 041 280 27 07
Ruth Tanner, 041 250 40 62

NordicWalking
JedenMontag, 09.00, Chärnshalle
(ausser an Feiertagen)
Für alle Senior:innen, auch Anfänger
Auskunft: Sep und Beatrice Bundi,
079 415 25 05, i.bundi@bluewin.ch

Pétanque spielen
Jeweils Montag, Mittwoch und
Donnerstag, 09.00–11.00,
Platz der Begegnung, Stationsstrasse,
Eingang Fläckehof
Auskunft: Mario Schmid,
041 280 81 30

Probe Seniorenchor
Jeden Freitag, 15.45–17.00,
Pfarreiheim (ausser Schulferien)
Für alle sangesfreudigen
Senior:innen. Auskunft:
Hannes Inäbnit, 041 281 20 44

Waldbegehung
Jeden Donnerstag, 09.00,
Bütler Elektro, Huobenfangstrasse 2
(ausser an Feiertagen)
Kontakt: Marie-Louise Bachmann,
041 280 34 23

Wanderung
Dienstag, 2. April
Wanderung leicht. Etappe auf dem
Waldstätterweg. Details gemäss
Aushang Anschlagkasten.
Leitung: Bruno Müller, 041 280 82 51

Zweitagesfahrt 15./16.Mai
Martigny imWallis
Es erwartet uns eine kleine Wein -
degustation und ein Besuch der
unterirdischen Seen in St-Léonard.

Abfahrt: Mittwoch, 15. Mai
07.15 Bushaltestelle Eichenring
07.20 Bushaltestelle Kirche Bertiswil
07.25 Bushaltestelle Eschenbachstr.
07.30 Bushaltestelle Flecken

Reiseprogramm auf der Webseite
www.60plusrothenburg.ch und im
Aushangkasten beim Pfarreiheim.

Anita Steiner nimmt Ihre Anmeldung
bis 2. April gerne entgegen unter:
041 280 06 39 oder
a.steiner.warth@datazug.ch

Öffnungszeiten Pfarramt

Montag und Freitag: 13.30–17.00
Dienstag, Mittwoch und
Donnerstag: 08.00–11.00

Ausserhalb der Öffnungszeiten:
041 280 13 28 oder
pfarrei.rothenburg@
kath.emmen-rothenburg.ch
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Von Palmsonntag bis Ostern
Palmsonntag

Vorabendgottesdienst
23.März, 18.30, Pfarrkirche
Die Feier beginnt mit der Palmweihe
vor der Kirche.

Familiengottesdienst/Kili
24.März, 10.00, Pfarrkirche
Herzlich laden wir Klein und Gross
zum Familiengottesdienst und zur
Kinderliturgie ein. Wir beginnen mit-
einander vor der Kirche mit der
Palmweihe und der Geschichte vom
Einzug Jesu in Jerusalem. Die Kili-
Kinder feiern den ersten Teil mit uns
zusammen. Anschliessend vertiefen
sie auf ihre eigene Art das Thema des
Palmsonntags im Öki.

HoherDonnerstag

Agapefeier Erstkommunionkinder
28.März, 17.30, Pfarreiheim
In Erinnerung an das letzte Abend-
mahl Jesu sind die Erstkommunion-
kinder mit ihren Eltern zu einer
Teilete ins Pfarreiheim eingeladen.

Abendmahlsfeier
28.März, 20.00, Pfarrkirche
Vor dem Verrat durch Judas und
seiner Auslieferung an die Soldaten
lud Jesus zum letzten Abendmahl
ein. Auch wir dürfen am Abend des
Hohen Donnerstags mit Jesus am
Tisch sein. Er bricht uns das Brot, er
hält uns den Kelch hin und schenkt
sich uns in diesen Zeichen. So feiern
wir gemeinsam Eucharistie, bevor
wir mit ihm wachend und betend im
Garten Getsemani verweilen. Der
Barbarachor gestaltet die Feier mit.

Karfreitag

Am Karfreitag und auch am Kar-
samstag sind Sie herzlich eingela-
den, in unserer Kirche zu verweilen.
Vielleicht sind Sie am Karfreitag mit
Ihren eigenen oder den vielfältigen
weltweiten Karfreitagssituationen, in
denen Menschen sind und leben, vor
Gott. Vielleicht verbinden Sie sich
auch mit allen Menschen, die in Not
sind, die leiden und im Moment kei-
nen Ausweg sehen.

Familienkreuzweg
28.März, 08.00 bis 1. April, 17.00
Gemeinsam mit der Oberstufenklasse
ISS 2c wurde ein familiengerechter
Kreuzweg durchs Rotbachtobel er-
stellt. Der Weg startet in der Pfarr -
kirche St. Barbara, wo auch die
Wegbeschreibung erhältlich ist, und
endet bei der Kapelle Rüeckringen.
Pro Familie ist ein handtellergrosser
Stein mitzunehmen.

Ökumenischer Kreuzweg
29.März, 10.00, ab/bis Bertiswil
Nach der Verurteilung durch Pilatus
musste Jesus den Weg nach Golgota
gehen und dabei selber sein Kreuz
tragen. Viele Menschen liefen davon,
andere begleiteten ihn in seinen
letzten Stunden. Auch wir wollen mit
Jesus mitgehen, selber Hand anlegen
und das Kreuz mittragen, wenn wir
am Karfreitagmorgen auf den Kreuz-
weg gehen.

In diesem Jahr begleitet uns das
Symbol der Hand. Geleitet vom
Motto der diesjährigen Fastenzeit
«Weniger ist mehr» blicken wir auf
unsere Welt und überlegen uns an
fünf Stationen, wo wir heute bereits
«Hand anlegen», Zeichen setzen
gegen die Kreuze der Welt in der
Gegenwart. Wo Menschen heute wie
Simon von Zyrene oder Veronika

Anschliessend an die Palmsonn-
tagsfeiern verkauft die Pfadi ihre
selbstgebundenen Palmsträusse.

Bilder: F. Stadler

w
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damals dem Leid etwas entgegen -
setzen und ihre Hände zum Segen
werden lassen. Begleitet werden wir
von Urs Stucki am Saxofon. Treff-
punkt ist um 10.00 vor der Kirche
Bertiswil. Dauer rund zwei Stunden.

Stille Anbetung
29.März und 30.März,
jeweils von 09.00 bis 18.00,
im kleinen Saal des Pfarreiheims
Nach der Eucharistiefeier vom
Hohen Donnerstag tragen wir das
Allerheiligste ins Pfarreiheim. Wer in
den Stunden der Grabesruhe Jesus
nahe sein möchte, findet da einen
stillen Ort, um betend zu verweilen.
Vielleicht tut es Ihnen auch gut, mit
Ihren Karfreitags- und Karsamstags-
momenten zu Jesus zu gehen und zu
spüren, dass er genau weiss, wie es
Ihnen geht.

Karfreitagsliturgie
Die Karfreitagsliturgie können Sie
dieses Jahr um 15.00 in der Kirche
Gerliswil mitfeiern. Die Kirchenchöre
Gerliswil und Bruder Klaus umrah-
men die Feier musikalisch.

Karsamstag

Am Karsamstag ist es ruhig. Die
grosse Katastrophe ist vorbei. Die
Freundinnen und Freunde von Jesus
wissen noch nichts von Ostern. Sie
sind durcheinander, suchen nach
dem Sinn und haben Angst. Wir wis-
sen, dass der Tod nicht das letzte
Wort hat. Dennoch erleben wir die
Situation des Karsamstags immer
wieder.

Vielleicht mögen Sie am Karsamstag
mit Ihren noch ungelösten Anliegen
und den noch wunden Verletzungen
vor Gott verweilen. Vielleicht hilft es,
sich liebevoll anzuschauen und zu
sagen: Auch für dich wird es irgend-
wann Ostern werden.

Osternachtfeiermit Eucharistie
30.März, 20.00, Pfarrkirche
Wenn es am Karsamstagabend
dunkel wird, treffen wir uns vor der
Pfarrkirche beim Osterfeuer zur Feier
der Osternacht. Wir hören Texte und
sehen Bilder, die von Gottes retten-
dem Handeln erzählen. Wie er es
gut meint mit der Schöpfung. Wir

entzünden die neue Osterkerze und
tragen sie in die dunkle Kirche zum
Zeichen, dass Jesus auferstanden ist.
Wir feiern Ostern: Das Leben ist
stärker als alles Todmachende.
Unsere Hoffnung hat einen Namen:
Jesus Christus. Auf diesen Namen
sind wir getauft, und wir erinnern an
unsere eigene Taufe, wenn wir in
dieser heiligen Nacht im Sakrament
der Taufe eine erwachsene Person
in die Gemeinschaft der Glaubenden
und Hoffenden aufnehmen dürfen.
Unser Feier mündet in der österli-
chen Eucharistie.

Musik in der Osternacht
In der Osternacht stimmt die Män-
nergruppe des Cantus das «Exsultet»
an, einen einzigartigen Gesang, der
alljährlich nur einmal, nämlich in der
reich gestalteten Liturgie der Oster-
nacht, erklingt.

Ostersonntag

Ostern zaubert die Karfreitage und
Karsamstage unserer Welt nicht weg,
Ostern taucht sie in ein neues, ande-
res Licht. Ostern erzählt davon, dass
Veränderung möglich ist, vielleicht
nicht gerade am 31. März, jedoch im-
mer dann, wenn Menschen sich auf-
machen, aufstehen, sich einsetzen
für sich und andere, für eine friedli-
chere, freiere und gerechtere Welt.
Diese Zuversicht, dieses Vertrauen,
dass letztlich das Licht stärker ist als
alles Dunkle dieser Welt, feiern wir
an Ostern.

Festgottesdienstmit Eucharistie
31.März, 10.00, Pfarrkirche
Das Leben hat den Tod besiegt –
Halle luja, Jesus lebt! Wir freuen uns,

Im Anschluss sind alle zum Eier -
tütschen eingeladen.
Beim Hauptausgang kann die
neue Osterkerze gekauft werden.
Preis: 15 Franken
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mit Ihnen zusammen das zu feiern,
was uns Hoffnung schenkt, was
unserem Lebensboot Ausrichtung
und Halt gibt.

Musik amOstersonntag
Am Ostersonntag wird es in unserer
Kirche besonders festlich. Angesagt
ist die Krönungsmesse in C-Dur,
KV 317, von Wolfgang Amadeus
Mozart. Die Wahl dieser berühmten
Messe ist treffend gewählt. Sehr
wahrscheinlich hat Mozart dieses
Werk nach seiner Rückkehr nach
Salzburg im Jahr 1779 nämlich für
den Ostergottesdienst im Salzburger
Dom komponiert. Kenner des Werks
berichten uns, dass Mozart mit der
üppigen Orchestrierung beim erz -
bischöflichen Hof Eindruck machen

wollte, zumal er sich damit für eine
herausgehobene Anstellung Hoff -
nungen gemacht hat. Das Werk
verkörpert den Typus der weltlich-
heiteren Kirchenmusik, welches
beim Klerus – wie berichtet wird –
zunächst gerade wohl deswegen aber
nicht die ungeteilte Zustimmung
gefunden hatte. Ganz anders war die
Resonanz beim Publikum, das die
Krönungsmesse mit ihrem wunder-
baren konzertanten Stil seit jeher
und bis zum heutigen Tag in ihr Herz
geschlossen hat.

Mitwirkung
Cantus Rothenburg
Sinfonieorchester Rothenburg
Nora Widmer, Sopran
Brigitte Kuster, Alt

Sebastian Lipp, Tenor
Erwin Schnider, Bass
Michiko Yorifuji, Orgel
Walter von Ah, Leitung

Ostermontag

Eucharistiefeier
1. April, 10.00, Pfarrkirche
Die Osterbotschaft macht sich auf
den Weg. In Dankbarkeit wollen wir
uns darüber freuen.

Beim Hauptausgang kann die
neue Osterkerze gekauft werden.
Preis: 15 Franken
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Gottesdienste Emmen
Samstag, 16.März
10.00 GE BZA Wort u. Kommunion
15.30 EM BZE Wort u. Kommunion
17.30 GE Eucharistie
18.00 SM Wort und Kommunion

Sonntag, 17.März
09.45 EM Wort und Kommunion
10.00 BK Wort und Kommunion

Dienstag, 19.März
09.15 GE Wort und Kommunion

Mittwoch, 20.März
09.15 BK Wort und Kommunion

Donnerstag, 21.März
09.15 EM Wort und Kommunion
10.00 GE BZA Ökumenisch
14.00 BK Versöhnungsfeier

Freitag, 22.März
09.15 SM Eucharistie

Samstag, 23.März
10.00 GE BZA Eucharistie
15.30 EM BZE Eucharistie
18.00 SM Eucharistie

Sonntag, 24.März
09.45 EM Wort und Kommunion
10.00 GE Wort und Kommunion
10.00 BK Eucharistie

Donnerstag, 28.März
10.00 GE BZA Eucharistie
19.00 EM Eucharistie
19.00 BK Eucharistie

Freitag, 29.März
15.00 GE Karfreitagsliturgie

Samstag, 30.März
15.30 EM BZE Wort u. Kommunion
21.00 EM Wort und Kommunion
21.00 GE Wort und Kommunion
21.00 BK Wort und Kommunion

Sonntag, 31.März
10.00 GE BZA Wort u. Kommunion
10.00 GE Wort und Kommiunion
10.00 BK Eucharistie
11.00 SM Eucharistie
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ImPuls Bibel: Trommel-Lesung und Buchpräsentation

Einen Augenblick staunen
Donnerstag, 21. März, 19.30,
ref. BegegnungszentrumBurghügel
Schlagzeug: Tony Renold

Lesung: Brigitt Walser und
Thomas Gröbly

Thomas Gröbly nimmt im neuen
Buch seine Krankheit und die Zu-
kunft seines zweijährigen Enkels als
Ausgangspunkt für Fragen zu Leben
und Tod. In seiner Auseinanderset-
zung mit dem Ende seines Lebens
und den bedrohten sozialen, ökologi-
schen sowie ökonomischen Lebens-
bedingungen für seinen Enkel entwi-
ckelt er Ideen, wie wir die eigenen
und die Grenzen des Planeten res-
pektieren können. Er bleibt nicht
beim herkömm lichen Konzept von

Nachhaltigkeit stehen, sondern skiz-
ziert ein Handwerk der Friedfertig-
keit, das die Würde aller Lebewesen
ins Zentrum stellt.

Thomas Gröbly: «Für viele Menschen
ist das ‹Kleiner–Langsamer–Weniger›
kein Verzicht, sondern eine Be-
freiung. Mein Sterben regt mich an,
Werden und Vergehen als gleichwer-
tig zu akzeptieren und von der zer-
störerischen Gier Abschied zu neh-
men.»

Kontakt:
Claudia Speiser,
claudia.speiser@reflu.ch
Matthias Vomstein,
matthias.vomstein@
kath.emmen-rothenburg.ch

Bild: www.volleshaus.ch

Kürzel
BK Bruder Klaus
EM Emmen St. Mauritius
EM BZE Betagtenzentrum Emmenfeld
GE Gerliswil
GE BZA Betagtenzentrum Alp
SM St. Maria
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Cantus auf «Europatournee»
Der Cantus lud am 20. Januar
zur Generalversammlung und zum
Unterhaltungsabend ein.

Zum geschäftlichen Teil der General-
versammlung trafen sich die aktiven
Sängerinnen und Sänger sowie die
Ehrenmitglieder am Nachmittag im
Singsaal des Konstanz-Annex. Sou -
verän und kurzweilig führten die
beiden Co-Präsidentinnen Caroline
Birrer und Roswitha Bortolato durch
die Traktanden, wobei auch die ver-
schiedenen Jahresberichte mit der
einen oder anderen humoristischen
Einlage das ihre zu einem unter -
haltsamen Nachmittag beitrugen.

So führten uns die Präsidentinnen
durch ein Vereinsjahr aus der Orga-
nisationsperspektive, unser Dirigent
Walter von Ah verknüpfte die Vielfalt
unserer Literatur direkt mit der
abendlichen Europatournee und
machte uns das Programm 2024 mit
vielen Höhepunkten schmackhaft.

Martina Blum als Präsidentin der
Musikkommission schaute auf die
elf Auftritte des Vorjahres zurück,
und zum Abschluss der Berichte
präsentierte Sandy Achermann die
Jahresrechnung, welche ebenfalls
Freude bereitete.

Da es weder im Vorstand noch bei
den Revisoren Rücktritte zu verzeich-
nen gab, konnten die GV-Teilneh-
menden alle Bisherigen in ihrem
Amt bestätigen. Auch bei den Mit-
gliedern blieb zahlenmässig alles
beim Alten, standen doch den
beiden Austritten auch zwei Eintritte
gegenüber. Somit können auch die
Projekte des kommenden Jahres
mit 55 Sängern und Sängerinnen in
Angriff genommen werden.

Unterhaltungsabend
Um 18.30 begrüssten die Bässe die
internationale Gästeschar, um sie
mit auf Europatournee zu nehmen.
Nach den vielen Auftritten in der
Schweiz riefen grosse Konzerthallen

in ganz Europa danach, vom Cantus
besungen zu werden.

Nach dem Empfangsapéro konnten
die wunderschön länderspezifisch
dekorierten Tische im Pfarreiheim
mit Leben gefüllt werden und schon
bald folgte die erste Attraktion des
Abends. Ein Höhepunkt jagte den
nächsten. Vor und nach dem kulina-
rischen Abstecher nach Italien mit
einem feinen Spaghettiplausch,
unterhielt der Bass seine Gäste
mit Gesangseinlagen (bei denen
auch Freddie Mercury nicht fehlen
durfte), einem Musikquiz und einem
sehr knapp ausgehenden Wett-Puz-
zeln. Besonders geehrt fühlen durften
sich die anwesenden Gäste ab dem
Besuch des Tenors Pavarotti mit sei-
ner Entourage und einer gelungenen
Gesangseinlage, bei der alle Invol-
vierten vollen Einsatz gaben.

Nach dem einmal mehr grandiosen
Dessertbuffet und einer abschliessen-
den letzten Darbietung eröffnete das
Bar-Team ein englisches Pub, wel-
ches sich noch über die Sperrstunde
hinaus über regen Besuch erfreuen
durfte und die GV würdig ausklingen
liess.

Thomas SaxerVoller Einsatz der Schotten –mit Unterstützung von ABBA. Bilder: T. Gander

Die Jubilarinnen RitaMerz (25 Jahre), Sandy Achermann (10 Jahre) und
Anita Zimmermann (40 Jahre)mit Vizepräsidentin Heidi Stocker.
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